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Eigentlich wollte ich, wie traditionell zur 
letzten Ausgabe der Schweißzeit im Jahr, 
wieder ein Editorial zum Jahresabschluss, 
dem schnellen Ablauf der letzten 12 Mo-
nate und der damit verbundenen Weih-
nachtsphase sowie der Zeit zur Besinnung 
schreiben. Aber wenn man schon mit 
„eigentlich“ beginnt, macht man es doch 
anders. Also habe ich es mir nochmal 
überlegt und auf den Jahresrückblick im 
klassischen Sinn verzichtet. Wie heißt es 
so schön, nach dem Spiel ist vor dem 
Spiel. So gilt es auch in vielen Dingen 
des Lebens, auch für die Schweißzeit. 
Sowohl für die echte Schweißzeit einer 
Schweißung, als auch für unsere Kunden-
zeitschrift „Schweißzeit“, die Sie gerade 
in den Händen halten oder auf dem Bild-
schirm lesen. Nach jeder Schweißung folgt 
die nächste, und jede Einzelne so sicher 
und qualitativ hochwertig wie die andere. 
Dafür arbeiten wir bei Harms & Wende an 
der Prozesstechnik sowie der Regelungs- 
und Überwachungstechnologie. Unsere 
Systeme helfen, die Schweißqualität sicher 
zu erreichen. Das steht im Fokus unserer 
Forschung, Entwicklung und Anwendungs-
technik. Neue Produkte wie der adaptive 
Regler IQflex oder der Q-inspector zeigen 
dies eindrucksvoll. Damit jede Schwei-
ßung so gut wie möglich abgeliefert wer-
den kann. Also ist nach der Schweißung 
auch immer vor der Schweißung. Im 
übertragenen Sinne gilt dies auch für die 
„Schweißzeit“, auch hier soll und muss 
nach jeder Ausgabe eine qualitativ hoch-
wertige und interessante neue Ausgabe 
folgen. Dafür sorgen die Autoren der Ar-
tikel und unser Marketingpartner. Genauso 
wie alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
von Harms & Wende immer alles dafür ge-
ben, dass Sie Steuerungen, Schweißkoffer, 
Schweißsysteme und Lösungen in höchs-
ter Qualität und termingerecht bekommen. 
Damit Sie erfolgreich schweißen können! 
Und schon bin ich doch wieder beim 
Jahresabschluss 
und möchte al-
len Lesern und 
Leserinnen der 
Schweißzeit einen 
ruhigen und be-
sinnlichen Advent 
sowie ein gesun-
des Neues Jahr 
wünschen. Ralf Bothfeld

ralf.bothfeld@harms-wende.de

Editorial

Die Zukunft der Elektronikfertigung 

ist smart! Das hat die productronica 

vom 12. bis zum 15. November 2019 

auf dem Münchner Messegelände 

gezeigt. Über 1.500 Aussteller aus

44 Ländern zeigten Neuheiten aus 

den Bereichen Fertigung und Ent-

wicklung von Elektronik.

Mit einem neuen Messeauftritt

präsentierte sich Harms & Wende

GmbH & Co.KG. (HWH) gemein-

sam mit Harms & Wende Quali-

tätssicherungsTechnologien GmbH 

(QST) mit innovativen Lösungen 

für Handarbeitsplätze. Mit dem 

kollaborativen Roboter „YuMi“ 

zeigte die QST wie smart welding 

aussehen könnte. Die Besucher 

staunten nicht schlecht, als sie 

sahen, wie der „YuMi“-Roboter 

Seite an Seite mit dem Menschen 

in einer Produktionsumgebung, 

in diesem Fall einem Schweiß-

arbeitsplatz, integriert werden 

kann. Smart welding bedeutet: 

Einfach clever schweißen. 

Darüber hinaus waren die Gäste 

begeistert von den einfachen 

Handarbeitsplätzen mit den 

kleinen Schweißköpfen (Schweißkraft 

skalierbar von 65 N bis 600 N) im 

Zusammenhang mit den hochwertigen 

Schweißsteuerungen iSpot, Filius, 

Genius und Primus von HWH. 

„Genau solche Art von Handarbeits-

plätzen für kleine Stückzahlen und 

flexibler Fertigung habe ich gesucht“, 

so ein interessierter Messebesucher.

„Die meisten Anbieter denken doch 

immer nur an vollautomatische, line-

are Fertigungslinien“. Die Anforderun-

gen der ...

smart welding – 
productronica 2019 
HWH und HWH-QST auf der Weltleitmesse productronica in München 2019.

Digitalisierung und Schweißen
Integrationstest für Industrie 4.0 und XPegasus. 

Der Messestand 2019

Neben dem eigentlichen Fügen von 

Bauteilen bzw. Blechen und den 

dazu benötigten Prozessen für das 

Fügen und die Überwachung, ist eine 

wichtige Aufgabe der Schweißsteu-

erungen, die Ist-Daten zu sammeln 

und einer vernetzten Datenbank zur 

Verfügung zu stellen. In modernen 

Produktionsanlagen werden heute 

die Ergebnisdaten der Prozessüber-

wachungen, die Parameterdaten 

des Fügevorganges und Statusdaten 

der Maschinen in einem vernetzten 

System in einer Datenbank verwal-

tet. HWH bietet zur Lösung dieser 

Anforderung das System XPega-

susPlatinumPlus an. Damit können 

verschiedene Produktionslinien, 

bestehend aus Fügesteuerungen und 

einem Linienbedienrechner, mit einer 

XPegasusPlatinum-Bedienoberfläche 

zusammengefasst werden. Es ist nun 

möglich, über einen Server auf alle 

Fügesteuerungen zuzugreifen und 

auch die entsprechenden Daten aller 

Steuerungen in einer Datenbank zu 

verwalten. 

Lesen Sie weiter auf Seite 2 ...

Schweißkompetenz trifft Roboter
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... Elektronikfertigung – kleine 

Schweißköpfe, intelligente Regelung, 

inline Prozessüberwachung, umfas-

sende Prozessanalyse und Dokumen-

tenmanagement etc. – wird von der 

QST optimal erfüllt. Ob Handarbeits-

plätze oder Schweißkomponenten zur 

Integration in Automationslösungen 

– die QST hat immer die passende 

Lösung. „Die vielen Gespräche mit 

qualitativ hochwertigen Anwendern 

zeigt, dass unsere kundenspezi-

fischen Lösungen zusammen mit 

dem Qualitätsmanagement-System 

PQS die perfekte Verbindung für den 

Elektronikmarkt darstellt. Mit dem 

Erfolg der productronica im Rücken 

freuen wir uns schon jetzt auf ein 

hervorragendes Jahr 2020“, so 

das Resümee von Andreas Berndt, 

vom Vertrieb der QST. Aufgrund der 

durchweg positiven Resonanz und 

dem großen Interesse an den HWH-

Schweißsystemen planen wir schon 

jetzt für das kommende Jahr mehrere 

Schulungen. 

Ihre Ansprechpartner: 
Andreas Berndt 

Tel.: +49 177 796 9850

Rolf Sutterer

Tel.: +49 40 766 904-185

smart welding – productronica 2019   
HWH und HWH-QST auf der Weltleitmesse productronica in München 2019.

Andreas Berndt
andreas.berndt@hwh-qst.de 

Rolf Sutterer 
rolf.sutterer@harms-wende.de
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Reibschweißlösungen
Reibpunktschweißen, wie aus einem Guss.

Mit dem Reibpunktschweißen wurde eine faszinie-

rende Lösung zum Befestigen von Bolzen auf Alumi-

niumblechen umgesetzt. Zwei wesentliche Merkmale 

des Reibpunktschweißens ermöglichen dies. Zum 

einen ist es die umgekehrte Fügerichtung dieses 

Verfahrens. Es wird von der Rückseite der Bleche 

einseitig geschweißt. Zum zweiten ist die Geometrie 

und Dicke des Fügepartners nicht von Bedeutung. 

Für das vorliegende Anwendungsbeispiel wurde ein 

Befestigungselement mit Innengewinde auf eine 

Schiene aus Strangpressmaterial aufgeschweißt. 

Diese quasi einseitige Zugänglichkeit ermöglicht es, 

den Bolzen auf das Blech zu schweißen und dabei 

eine außergewöhnlich gute Optik zu erreichen. 

Es sieht aus wie aus einem Guss. Die Verbindung 

selber bietet die Vorteile des Reibpunktschweißens. 

Eine vollflächige und fehlerfreie Verbindung mit 

hoher Festigkeit ist selbstverständlich. Die kurze 

Taktzeit und das robuste Verfahren machen die 

Anwendung sehr wettbewerbsfähig.

Vorderseite Rückseite

... Für den Integrationstest bei HWH 

stellt sich nun die Frage, wie man ein 

solches System bestehend aus vielen 

Schweißsteuerungen und XPegasus-

Bedienoberflächen testen kann. Im 

Fokus sollen dabei die Verarbeitungs-

kapazität der Bedienoberflächen

XPegasus, die 

Vernetzung 

über den 

XPegasusPla-

tinumPlus und 

die verwende-

te Datenbank 

stehen. Aus 

diesem Grund 

benötigen wir 

keine realen Schweiß-

abläufe, sondern es 

reicht eine Simulation 

einer Steuerung mit

Schweißablauf, um die 

entsprechenden Daten zu erzeugen. 

Für unseren Teststand verwenden 

wir einen leistungsstarken Rech-

ner mit 48 Kernen, um dort pro 

XPegasusPlatinum einen virtuellen 

Rechner zu betreiben und auch die 

Schweißsteuerungen zu simulieren. 

Mit diesem System konnten bisher 44 

virtuelle Rechner (XPegasusPlatinum) 

mit insgesamt 1.200 schweißenden 

Steuerungen simuliert werden. Dies 

entspricht einer aktuellen Anlagen-

topologie eines existierenden 

Automobilwerkes. So können wir 

unsere Produkte auf Herz und Nieren 

in einer, der Realität nahekommenden, 

Einsatzsituation prüfen.

Stephan Fiebag
stephan.fiebag@harms-wende.de

Das Messeteam im Einsatz

Digitalisierung & Schweißen
Integrationstest für Industrie 4.0 und XPegasus. 

Technische Daten Rechner
Mainboard: GIGABYTE X399 AORUS PRO

CPU: AMD Ryzen 48 Kerne

Speicher: 128 GB Arbeitsspeicher

Festplatten: Samsung 970 PRO 2 TB M.2 SSD

Netzwerk: Intel Server Adapter I430-T4

Fritz Luidhardt
fritz.luidhardt@harms-wende.de



Wie Sie wissen sind wir seit vielen Jahren im 

Ausland erfolgreich unterwegs. Dabei ist Ihr 

Vorteil, dass wir meistens schon da sind, wo Sie 

sind oder planen hinzugehen. Unsere Partner sind 

geschult und so können Sie sich auch vor Ort in 

Landessprache beraten lassen – das überbrückt 

Missverständnisse und jeden Zeitunterschied – 

wir denken global.

China
Wir berichteten bereits, dass der 

Rahmenvertrag für FAW-VW an Harms & Wende 

vergeben wurde. Die Masse der Geräte ist mittler-

weile ausgeliefert und während einer Reihe von Ge-

sprächen mit Planung, Instandhaltung und Einkauf 

in Changchun zeigte sich der Kunde durchweg zu-

frieden. Die Anlagen sind teils noch im Aufbau, bei 

anderen steht der SOP kurz bevor. HWH hat damit 

gezeigt, einen Großkunden auch komprimiert über 

einen recht kurzen Zeitraum mit vielen Steuerungen 

in guter Qualität beliefern zu können.

Italien
Wir berichteten bereits, unser itali-

enischer Partner Corotrat hat gemeinsam mit uns 

einen großen Industrieauftrag an Land gezogen. 

Hierbei geht es um das Punkt- und Nahtschweis-

sen von Garräumen. Dabei wird die erste Anlage 

abschließend in den USA installiert. Der Kunde hat 

sich aufgrund unserer internationalen Ausrich-

tung für unsere Technik entschieden. Hier kommt 

beispielsweise eine Nahtfunktion mit Primärrege-

lung zum Einsatz, die wir in der nächsten Ausgabe 

der Schweißzeit näher vorstellen werden. Dieses 

Beispiel zeigt die internationale Ausrichtung unserer 

Kunden – wir sind schon da.

Taiwan
In Taiwan hat Harms & Wende Beijing 

seit einigen Jahren schon Kontakt zu einem 

Maschinenbauer der vorwiegend Stauchanlagen 

entwickelt und vertreibt. Über diese Firma wurde 

schon eine Reihe von Systemen geliefert und 

stehen im Einsatz in Vietnam, in der Türkei und 

anderen Ländern. Ziel der Tätigkeit von Harms &

Wende Beijing ist die Etablierung eines Netzes 

an Multiplikatoren. Dieser Anlagenbauer ist ein 

Baustein in diesem Konzept.

Exportbereich ... was gibt es Neues?

Unter der Rubrik „Kleines Lexikon Schweißtechnik“ stellt 

die „Schweißzeit“ in jeder Ausgabe Begriffe, Verfahren und 

Technologien aus der Welt des Widerstandsschweißens vor.

Das Ohmsche Gesetz besagt, dass beim Anlegen einer 

veränderlichen elektrischen Spannung an ein Objekt, sich 

der hindurchfließende elektrische Strom in seiner Stärke 

proportional zur Spannung verändert. Das bedeutet, der 

als Quotient aus Spannung und Stromstärke definierte 

elektrische Widerstand ist konstant, also unabhängig von 

Spannung und Stromstärke. Die Grundformel lautet:

U=R x I mit R = elektrischer Widerstand, U = elektrische 

Spannung und I = elektrischer Strom. Das Ohmsche Gesetz 

gilt strenggenommen nur für Gleichstrom, lässt 

sich in angepasster Form jedoch auch für Wech-

selstrom anwenden. Es beschreibt den Zusammenhang 

zwischen Strom und Spannung auf einfache Weise. Für das 

Widerstandsschweißen lassen sich anhand des Ohmschen 

Gesetzes die Zusammenhänge beschreiben und erklären. 

Der Widerstand R wird im Fall des Widerstandsschweißens 

durch die Elektroden, den dazwischenliegenden Materi-

alien (Schweißteile) und den Elektroden maßgeblich be-

schrieben. Gäbe es dort keinen Widerstand, dann täte sich 

auch nichts, da keine Spannung abfällt. Aus dem Span-

nungsabfall ergibt sich ein Leistungsumsatz P, der sich in 

Wärme ausdrücken lässt (Joulsches Gesetz). Diese Wärme 

schließlich sorgt für das Aufschmelzen und für die Erzeu-

gung der Verbindung, natürlich nur bei Wahl der richtigen 

Parameter und vor allem der richtigen Steuerung. 

Dadurch wird auch leicht erkenntlich, dass bei Materialien 

mit niedrigem Widerstand, beispielsweise Aluminium oder 

Kupfer, ein anderes Vorgehen beim Schweißen vorzusehen 

ist als bei Stahl. Bei niederohmigen Materialien muss mit 

einem sehr viel höheren Strom als bei hochohmigen Ma-

terialien gearbeitet werden. Diese Tatsache spiegelt sich 

unmittelbar bei der Auslegung der Schweißparameter und 

der elektrischen Komponenten wider.

Weitere Informationen und Hinweise geben auch die 

entsprechenden Maschinenbauer und Schweißtechnikun-

ternehmen. Sie können sich auch dazu jederzeit an Ihren 

Harms & Wende-Partner wenden, der Ihnen mit Rat und Tat 

zur Seite steht.
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Jörg Eggers
joerg.eggers@harms-wende.de

Kleines Lexikon Schweißtechnik  
Folge 88 – „Das Ohmsche Gesetz” 

Ralf Bothfeld
ralf.bothfeld@harms-wende.de

Procon berichtet
Ein einfach 

zu inte-

grierender Funktionsbaustein, zur 

Steuerung des Sinius-Schweißprozes-

sors, nimmt Gestalt an. Nach einigen 

positiven Rückmeldungen unserer 

Kunden, haben wir uns dazu ent-

schlossen, den Funktionsbaustein als 

Lizenz pro Maschine und dazu einen 

einmaligen Workshop anzubieten. Der 

Software-Baustein ist an die SD-Karte 

der kundenseitigen Siemens-SPS ge-

bunden. Ein Know-how-Schutz mit 

einem Kopierschutz schützt uns 

vor unsachgemäßer Verwendung. 

Wir versprechen uns durch diesen 

standarisierten Funktionsbaustein eine 

bessere Unterstützung für den Kunden 

und kürzere Inbetriebnahme-Zeiten 

auf der Anlage. Unsere Software 

setzt auf die neueste Siemens-SPS-

Generation auf und ist einfach in 

das kundenseitige Tia-Portal-Projekt 

zu integrieren. Ein weiterer Vorteil 

der standarisierten Software ist es, 

Ablöse-Konzepte für in die Jahre 

gekommene Schweißsteuerungen 

zu erstellen und somit alle Vorteile 

der neuen Automatisierungswelt 

zu haben.

Zukunftsmusik:

In Zeiten von Industrie 4.0 berei-

ten wir uns darauf vor, eine auf der 

Siemens-SPS integrierte Web-

Applikation zu erstellen, mit der es 

möglich ist eine schnelle Diagnose 

und Fehlersuche durchzuführen. 

Prozessrelevante Daten können von 

allen Rechnern im Netzwerk ohne 

weitere Software einfach über den 

Browser abgerufen werden.
Andreas Schmidt

andreas.schmidt@procon-pas.de

Miaad Bouhachlef
miaad.bouhachlef@procon-pas.de
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Am 1. Oktober 2019 fand bei Harms & Wende QST 

in Chemnitz-Röhrsdorf eine Hausmesse statt. Für 

die QST war das die erste Veranstaltung dieser 

Art. Die Hausmesse bot den Besuchern, neben der 

Präsentation des Standortes und des gesamten 

Produktportfolios, vor allem auch die Möglichkeit 

der Erläuterung im direkten Gespräch mit unseren 

Kundenbetreuern, aber auch den Technikern und 

Entwicklern. 

Die Besucher haben sich hier nicht nur von den 

Produkten, sondern auch von den Möglichkeiten der 

Schweißversuche im hauseigenen Labor überzeugt.

Dieser Bereich ist vor allem für das Gebiet des 

Kleinteilschweißens von hoher Bedeutung und wird 

deshalb kontinuierlich ausgebaut. Anhand von Vor-

trägen, Diskussionen und praktischen Schweißan-

wendungen wurden, neben den Grundfunktionen 

der Schweißsteuerung und -überwachung, auch die 

spezifischen Eigenschaften der einzelnen Systeme 

eindrucksvoll demonstriert. Dabei wurden die ein-

zelnen Systeme nicht wettbewerbsmäßig gegen-

übergestellt, sondern es wurde versucht, für jede 

Anwendung eine Empfehlung für das geeignetste 

System zu erarbeiten. 

Einige Kunden brachten spezielle Aufgabenstel-

lungen mit, auf welche im Rahmen der Vorführungen 

auch gleich praxisnah eingegangen wurde. Zum ak-

tuellen Thema der Elektromobilität stellten Studenten 

der TU Chemnitz ihren elektrisch angetriebenen 

FORMULA STUDENT Rennwagens aus. Die darin 

verbauten Akkuzellen wurden von den Studenten 

zusammen mit unseren Kollegen im QST-Labor 

geschweißt. Anfragen aus dem Bereich der E-Mo-

bilität – sei es das Schweißen von Akkupacks, 

Drahtanschlüssen bei Spulen 

oder ähnliches – nehmen 

auch bei uns deutlich zu. 

Dabei soll häufig das Löten 

als Fügeverfahren durch 

das Widerstandsschweißen 

abgelöst werden. 

Obwohl wir mit einer 

größeren Besucheranzahl 

gerechnet hatten, waren die 

Gespräche und Diskussio-

nen mit den angereisten 

Teilnehmern sehr konstruktiv. Dabei wurde uns auch 

wieder bewusst, dass wir auf das Feedback unserer 

Kunden angewiesen sind, um deren praktische Er-

fahrungen und Wünsche in die weitere Entwicklung 

unserer Produkte und Dienstleistungen einfließen zu 

lassen. Wir werden die Hausmesse auch weiterhin 

als Baustein zur Kundenbetreuung beibehalten. Wir 

sehen darin eine gute Gelegenheit, vorhandene 

Möglichkeiten und Neuerungen unserer Produkte 

den Kunden und Partnern gezielt näher zu bringen. 

Die Termine für weitere Hausmessen entnehmen

Sie bitte der Schweißzeit oder unserer Website 

www.hwh-qst.de. Seien Sie das nächste Mal wieder 

mit dabei, um unser gemeinsames Netzwerk mit 

Leben zu erfüllen.

Wir haben schon verschiedentlich aus unserer Nie-

derlassung in Beijing berichtet. In der Zwischenzeit 

haben wir unsere Personaldecke erweitert und sind 

mit zwei Vertriebskollegen und Servicetechnikern 

unterwegs. Dabei halten uns unter anderem auch 

zwei Großaufträge von großen Automobilherstellern 

derzeit ganz schön auf Trab. Zusammen mit exter-

nen Technikern und durch unsere gute Koordinierung 

in Beijing können wir aber das Arbeitsvolumen sicher 

abdecken. Die Lieferungen sind soweit nahezu 

abgeschlossen. Jetzt müssen die Autos dazu gebaut 

werden. Die Schweißsysteme von Harms & Wende 

sind einsatzbereit. Zu Ihrem Vorteil haben wir in 

Beijing einen ausreichenden Puffer an Material von 

Invertern, Schweißkoffern und Ersatzteilen aufge-

baut. Das hält uns allzeit flexibel und erlaubt rasche 

Lieferungen. Damit haben wir die Serviceleistungen 

für unsere Kunden erweitert, nicht nur Reparaturen, 

auch Lieferungen gehen dadurch flott vom Tisch. 

Die Kollegen sind auch über die Weihnachtsfei-

ertage für Sie da, nur Ende Januar während des 

Frühlingsfestes 

(Spring Festival) 

schließen wir 

die Türen für ein 

paar Tage. Das 

Frühlingsfest ist 

das größte Fest 

im Jahr in China 

und verschiebt 

seinen Beginn mit dem, in China gebräuchlichen, 

Mondkalender vor und zurück. In China sind 

während dieser Periode ca. 600 Mio. Menschen auf 

Reisen. Das allein zeigt die Bedeutung.

Andreas Berndt 
andreas.berndt@hwh-qst.de

Formel E Rennwagen der TU Chemnitz

Harms & Wende QST GmbH berichtet   
Erste Hausmesse bei QST in Chemnitz.

Harms & Wende Beijing berichtet   
… aus dem Reich der Mitte.

Besucher in der QST-Halle

Jörg Eggers
joerg.eggers@harms-wende.de

Frau Klinger-Zhou mit dem Team aus Beijing
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Sie haben es vielleicht schon bemerkt, 

wir haben unsere Internetseite über-

arbeitet. Hierzu gab es verschiedene 

Gründe. Sowohl die interne Struktur 

des CMS-Systems (Context Manage-

ment System) als auch die Umstruktu-

rierung der Inhalte auf unser aktuelles 

Produktportfolio.

In erster Linie wollten wir Ihnen aber

noch einfacher, schneller und schöner 

unsere Lösungen, Produkte und Leis-

tungen präsentieren. Nun ist diese

aktualisierte Internetseite im neuen 

Gewand erschienen. Für die Technik-

interessierten unter Ihnen: Wir haben 

der Seite ein neues Administrations-

tool „untergeschoben“ und sind mit 

dem neuen Typo 3 auf der Höhe der 

Zeit. Mit dem Umzug haben wir die 

Seite komplett neu gestaltet und 

Inhalte überarbeitet. Viele Hinweise 

interessierter Besucher unserer 

Seiten und der professionelle Rat 

unseres Marketingpartners wurden 

dabei berücksichtigt und umgesetzt. 

Wir arbeiten täglich an der Seite und 

bringen Neuigkeiten für Sie ins Web. 

Schauen Sie sich einfach mal um. 

Damit Sie die neuen Seiten schon 

durchstöbern können, haben wir diese 

bereits freigeschaltet. Über Ihr 

Feedback würden wir uns freuen 

und sind dankbar für konstruk-

tive Hinweise, egal ob Kritik oder 

Lob. Die Menüstruktur haben wir 

dem aktuellen Produktkatalog 

angepasst. Das erleichtert Ihnen 

die Orientierung in verschiedenen 

Medien. Aber jetzt genug klassisch 

auf Papier gelesen, ab ins Netz und 

schauen Sie unter www.harms-wen-

de.de vorbei. Lassen Sie sich durch 

die Welt der Widerstandsschweißtech-

nik und des Reibschweißens führen 

und schauen Sie, was sich bei HWH 

und der Harms & Wende-Gruppe tut. 

Bewährtes haben wir neben dem 

neuen Auftritt und den innovativen 

Produkten und Lösungen aber bei-

behalten, das Archiv der Schweißzeit 

steht Ihnen selbstverständlich weiter 

zur Verfügung.

In diesem Jahr haben wir (mal wieder) 

einen Produktionsrekord aufgestellt. 

Noch nie wurden so viele Schränke, 

Inverter, Steuerungen und Schweiß-

systeme bei HWH produziert und 

ausgeliefert. An dieser Stelle möchten 

wir die Gelegenheit nutzen, die 

Abteilungen und vor allen Personen, 

die dies möglich gemacht haben, 

vorzustellen. Natürlich haben alle 

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen dazu 

beigetragen, aber an einer Stelle muss 

nun einmal angefangen werden. Star-

ten möchten wir mit der Fertigung. 

Die Fertigung wird seit einigen Jahren 

von Frank Jürs geleitet. Frank Jürs 

startete als Entwicklungsingenieur und 

wechselte danach in die Fertigungslei-

tung. Durch seine Zeit als Entwickler 

kennt er die Produkte und die Struktur 

sehr gut und konnte dieses Know-how 

für die neue Verantwortung nutzen. 

Zur Fertigung gehören die Bereiche 

Steuerungsbau, Schaltschrankbau 

und Platinenbestückung. Außerdem 

ist der Bereich Konstruktion und 

Projektierung der Fertigung zugeord-

net. Neben den Räumlichkeiten der 

Fertigung in unserem Hauptgebäude 

werden Schaltschränke auch in 

unserer neuen Produktionshalle, die 

2015 eingeweiht wurde, produziert 

und geprüft. Die Platinenbestückung 

besteht aus zwei Bereichen, der au-

tomatischen Bestückung mit unseren 

SMD-Automaten und der manuellen 

Bestückung. Insgesamt arbeiten in der 

Fertigung über 20 Personen. Das Foto 

vor unserer neuen Produktionshalle 

zeigt das erfolgreiche Team um Herrn 

Jürs. Vielen Dank an das ganze Team 

für die gezeigte Leistung und das En-

gagement. In den nächsten Ausgaben 

der Schweißzeit werden wir über die 

weiteren Abteilungen und Bereiche 

von HWH berichten. 

Aktualisierte Internetseite ... „www.harms-wende.de“ im neuen Gewand.

Das Produktionsteam ... Fertigung bei HWH.
Ansprechpartner:

Frank Jürs
frank.juers@harms-wende.de

HWH on Facebook               ... Information und Interaktion in den sozialen Netzwerken.

Seit einiger Zeit finden Sie Informationen zu 

Harms & Wende und konkreten Aktionen wie 

Messen, Veranstaltungen und speziellen The-

men auch auf Facebook. 

Schauen Sie doch einfach 

mal rein, egal ob zu Hause 

oder im Büro, auf dem 

PC oder mobil auf dem 

Handy oder Tablet. 

Letzte Posts zeigen 

beispielsweise unseren 

Messeauftritt in Mün-

chen auf der productronica, den Besuch einer Wirtschafts-Delegation aus 

China bei uns im Werk in Hamburg und unsere Ausbildungsverantwort-

lichen auf einer Azubi-Messe in unserer Nähe. 

Gerade das Thema Recruiting von Fachkräften, speziell von Auszubilden-

den und jungen Ingenieuren ist in den sozialen Medien sehr interessant. 

Die Response auf diese sozialen Medien und insbesondere auf der Azubi-

Messe mit der viralen Interaktion haben uns sehr positiv überrascht. 

Wir bleiben da auf jeden Fall am Ball. Unsere „Spezialistin“ Anja Giere 

wird dafür sorgen, dass es immer spannende Themen rings um Harms & 

Wende auf diesem Kanal geben wird.    
Anja Giere 

anja.giere@harms-wende.de

Die Fachfrauen und Fachmänner unserer Fertigung

Jörg Eggers
joerg.eggers@harms-wende.de

Ralf Bothfeld
ralf.bothfeld@harms-wende.de
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Die Beherrschung des komplexen 

Prozesses Widerstandsschweißen 

steht im Mittelpunkt unseres Unter-

nehmens. Wir wollen Steuerungen, 

Regelungen, Überwachungen und 

Systeme anbieten, die den Anwender 

unterstützen, seinen Fertigungspro-

zess sicher zu gestalten. Das Gleiche 

gilt für das Rotationsreibschweißen 

und das Reibpunktschweißen, deren 

Systeme ebenso zum umfangreichen 

Portfolio von HWH gehören. Natürlich 

ist es auch wichtig, dass die Systeme 

in höchster Qualität entwickelt, 

konstruiert und letztendlich gefertigt 

werden. Das sind Kompetenzen, 

die in den jeweiligen Fachbereichen 

vorhanden sind 

und kontinuierlich 

ausgebaut werden. 

Übergeordnet sehen 

wir die Bedeutung der 

Fügetechnologie und 

unsere Ausrichtung, 

diese Technologien zu verstehen und 

zu beherrschen. Nur so können wir 

praxisgerechte, handhabbare und in-

novative Lösungen, die dem Anwender 

noch mehr Nutzen bringen, entwickeln 

und zur Verfügung stellen. Um 

diese Kernkompetenz weiter zu 

stärken, finden z. B. Workshops zu 

Erfahrungsaustausch und „Brain-

Storming“ statt. Dies ist eine 

Möglichkeit, das Wissen einzelner 

Kollegen und Kolleginnen weiter zu 

verbreiten und durch die Diskussionen 

und Gespräche weiter auszubauen. 

Im Frühjahr fand so ein Workshop 

zum Punktschweißen von Aluminium, 

Buckelschweißen und Reibschweißen 

statt. Die Experten aus Vertrieb, 

Service und Entwicklung tauschten 

sich an dem Tag über den Status und 

die Ideen für die Zukunft aus. 

Aus diesen Gesprächen folgen dann 

im Produktmanagement die konkreten 

weiteren Schritte zu neuen Produkt-

ideen und bei entspre-

chend guter Beurteilung 

zu neuen Entwicklungen. 

Sie können schon 

gespannt sein, was noch 

alles vorgestellt werden 

wird.  

Forschungsprojekte, das wissen Sie 

verehrte Leser der Schweißzeit, waren 

schon immer ein Steckenpferd und 

wichtiger Bestandteil der Entwick-

lungsabteilung von Harms & Wende. 

Wir sind deshalb mächtig stolz, Ihnen 

unser neues Forschungsprojekt 

RECLAIM vorstellen zu können, das 

am 1. Oktober 2019 an den Start ge-

gangen ist. Inhaltlich geht es darum, 

bestehende Maschinen und Anlagen 

fit für die Zukunft zu machen. Dieses 

Retrofitting kann – je nach Anwen-

dung – ganz unterschiedlich gestaltet 

werden. Die Verbesserung der Ma-

schinenstand- und Taktzeiten, neue 

Bedienkonzepte, digitale Auf- und 

Umrüstung oder proaktive Wartung, 

dies alles gehört zum RECLAIM-Ge-

samtkonzept an dem 22 Partner aus 

9 europäischen Ländern gemeinsam 

arbeiten. RECLAIM ist ein „Indus-

trieprojekt“ denn der Hauptfokus liegt 

im Retrofitting von 5 Pilotanlagen. 

Wir von Harms & Wende stellen eine 

davon. In RECLAIM wenden wir uns 

deshalb erstmalig in großem Stil dem 

Reibschweißen zu. Wir werden unsere 

bestehenden Maschinen und Anlagen 

mit neuer Technologie ausstatten und 

jede Menge fortschrittliche Techno-

logien entwickeln, die dann in unsere 

Serienprodukte einfließen werden. 

Unter anderem geht es dabei um 

Datenanalyse für die Beobachtung des 

Maschinenzu-

stands und um 

vorausschauende 

Wartung, um 

verbesserte 

Diagnose im Falle 

des Falls und um 

die Entwicklung 

eines modernen 

Bedienpanels. 

Dazu wenden wir 

die neuesten Technologien, wie zum 

Beispiel digitale Zwillinge, Big Data 

Analyse oder auch künstliche Intelli-

genz an. Neben den Verbesserungen 

für das Reibschweißen versprechen

wir uns außerdem erhebliche Syner-

gieeffekte für unser Segment Wider-

standsschweißen. Neben den rein 

technischen Herausforderungen, die 

uns RECLAIM bietet, ist Harms & 

Wende auch wieder einmal gefordert 

als Gesamtkoordinator. Bei einem 

Volumen von über 16 Millionen Euro 

über die 3,5 Jahre Projektlaufzeit ist 

dies natürlich eine ganz besondere 

Verantwortung. Alle Neuigkeiten zu 

RECLAIM finden Sie auf Twitter

@Reclaim_FoF oder der Projektseite 

von LinkedIn. Wir freuen uns, Sie als 

„Follower“ begrüßen zu dürfen. Natür-

lich werden wir Sie auch regelmäßig in 

der Schweißzeit darüber informieren.

Workshop HWH intern   
Schwerpunkt Fügetechnik.

Internationale Forschung RECLAIM ... Förderprojekt gewonnen.

Ralf Bothfeld
ralf.bothfeld@harms-wende.de

Dr. Michael Peschl
michael.peschl@harms-wende.de

Aktive Diskussionsrunde

Fachvortrag in Aktion

Projektmitglieder beim Kick Off Meeting
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… oder ein Gerät, das die schnelle und präzise 

Fertigung komplexer Bauteile in sich vereint. 

Das additive Fertigen mit Hilfe von 3D-Druckern 

ermöglicht die Herstellung von Teilen, die mit 

konventionellen Fertigungstechniken nicht oder nur 

mit sehr hohem Aufwand herzustellen sind. Dieser 

hohe personelle, als auch materielle Aufwand bei 

der Herstellung komplexer Geometrien stellt einen 

wesentlichen Vorteil additiver Fertigungsverfahren 

dar, da beim 3D-Druck praktisch das komplette 

Material (Filament) in das fertige Bauteil übergeht 

und eine Nacharbeit nahezu entfällt. Um solche 

Vorteile für Harms & Wende auszuloten, steht 

seit neuestem ein professioneller 3D-Drucker 

in unserem Entwicklungslabor. Nicht nur unsere 

Entwickler waren gespannt auf das neue Gerät, 

aus allen Abteilungen sind Mitarbeiter ins Labor 

gekommen, um unseren Drucker zu bestaunen 

und zu fachsimpeln. Selbstverständlich wird diese 

Art der Bauteilgenerierung auch in Zukunft die 

etablierten Fertigungsverfahren bei Harms & Wende 

nicht ersetzen. Aber sie liefert einen zusätzlichen 

Freiheitsgrad bei der Wahl der effektivsten Methode. 

Der vorhandene Bauraum des Gerätes wurde be-

wusst so groß gewählt, damit wir im Prinzip ganze 

Inverter drucken könnten – eine enorme Hilfe zum 

Beispiel bei der Prototypenfertigung neuer Gehäuse. 

Bisher haben wir für unsere Fertigungsabteilung 

eigens, an die individuellen Bedürfnisse angepasste, 

Montagehilfen, Gehäuse für Platinen, Frontplatten 

sowie diverse Halterungen gedruckt.

Wie Sie es mittlerweile gewohnt sind 

und auch erwarten können, erhalten 

Sie hier die Terminankündigungen 

für die Schulungen und Workshops 

im neuen Jahr 2020. Aufgrund der 

überaus positiven Rückmeldungen 

der letzten Veranstaltungen haben 

wir wieder ein Paket an Schulungen 

und Workshops für Sie zusammen-

gestellt. Die einzelnen Themen finden 

Sie auch zum Nachlesen im Internet 

auf unserem Schulungsflyer 2020. 

Schauen Sie gleich nach und sichern 

Sie sich Ihre Teilnahme. Die dazu 

notwenigen Informationen haben wir 

in diesem Flyer auf unserer Homepage 

aufgeführt. Bei individuellen Anfragen 

können Sie gern Ihre Ansprechpartner 

aus Vertrieb und Service direkt an-

sprechen oder über anfrage@harms-

wende.de uns Ihren Schulungswunsch 

per Mail einreichen. Nutzen Sie die 

Möglichkeiten der HWH-Steuerungs-

systeme bestmöglich aus. Das gelingt 

am besten mit dem richtigen Wissen. 

Dieses Wissen können Sie bzw. die 

verantwortlichen Kollegen und Kolle-

ginnen in unseren Schulungen und 

Workshops 

erhalten und 

vertiefen, 

für noch 

bessere 

Schweiß-

qualität bei 

höchster 

Wirtschaft-

lichkeit. 

Um leistungsstark und erfolgreich zu 

sein, muss ein gesundes und starkes 

Team vorhanden sein. Solche Ziele 

verfolgen die Reha-Sport-Vereine. 

Zu so einem Verein gehört auch die 

BSG Wilhelmsburg-Harburg e. V., 

die einige Sportarten anbietet. Eine 

dieser Sportarten ist das Hallen-

bosseln. Hallenbosseln ist eine 

nicht-paralympische Sportart für 

den Bereich des Behinderten- und 

Rehasports. Es ist beim Deutschen 

Behindertensportverband – National 

Paralympic Committee Germany als 

nationales Spiel gelistet. Es werden 

jährlich Landes- und Deutsche Meis-

terschaften ausgetragen. Die BSG 

Wilhelmsburg-Harburg e. V. nimmt 

regelmäßig an solchen Turnieren teil.

Am 21. September 2019 hat die 

BSG Wilhelmsburg-Harburg e. V., 

unter Leitung von unserem HWH-

Mitarbeiter Viktor Koch, ihr erstes 

Elbinselturnier veranstaltet. Die Rück-

meldungen von den Gastvereinen aus 

Niedersachsen, Schleswig-Holstein, 

Thüringen und Berlin waren durch-

weg positiv. Somit war das Turnier 

ein voller Erfolg. Wer sich auch 

einmal im Hallenbosseln probieren 

möchte, ist herzlich willkommen. In 

der Sporthalle Dratelnstraße (Halle 

1) wird jeden Freitag ab 18:00 Uhr 

trainiert. Einfach vorbeischauen und 

Spaß haben! Die BSG bedankt sich 

bei der Firma HWH für die Unterstüt-

zung bei der Turnierveranstaltung!

Innovative Technologien im Einsatz
Ein Spielzeug für Jung und Alt …

Wissen ist Macht
HWH Schulungsangebot 2020.

Sportlich und gesund
Ein leistungsstarker Betrieb braucht ein gesundes Team.

3D-Drucker im Entwicklungslabor

Niels Mitzschke
niels.mitzschke@harms-wende.de

Dr. Michael Peschl
michael.peschl@harms-wende.de

Grundlagen des
Widerstandsschweißens 
und Einführung 
Genius MFI/Genius HWI

EINTÄGIGE WORKSHOPS BEI  HWH IN HAMBURG

Schwerpunkt: 
• Grundlagen Widerstandschweißen
• Funktion und Schnittstellen des GeniusMFI/GeniusHWI

10.03.2020
12.05.2020
07.07.2020
24.11.2020

THEMA DATUM INHALT SPRACHE

Termine Schulungen 2020

Deutsch
Deutsch
Englisch
Deutsch

XPegasus Silver/Gold/
Platinum bedienen

Schwerpunkt: 
• allgemeine Bedienung
• Modulmeldungen
• Schweißparameter (SKT, KSR, IQR)
• Inspektoren
• Archivierung und Logbücher

11.04.2020
13.05.2020
08.07.2020
25.11.2020

Deutsch
Deutsch
Englisch
Deutsch

Inspektoren + Schweißen 
mit SKT, KSR & IQR

Schwerpunkt: 
• Bedienung von Inspektoren und Schweißen 
 und SKT, KSR & IQR

12.03.2020
14.05.2020
09.07.2020
26.11.2020

Deutsch
Deutsch
Englisch
Deutsch

Xpegasus + Grundlagen 
Widerstandsschweißen

EINTÄGIGE WORKSHOPS BEI  HWH IN K ARLSRUHE

XPegasus mit Schwerpunkt Bedienung:  
• allgemeine Bedienung, Meldungen und Ansichten 
• Schweißparametrierung 
• Inspektoren 
• Archivierung und Logbücher 
• Einbinden von Modulen und Einrichten
• Grundlagen Widerstandsschweißen

10.03.2020
21.07.2020
10.11.2020

THEMA DATUM INHALT SPRACHE

Deutsch
Deutsch
Deutsch

Genius + XPegasus
+ IQR

EINTÄGIGE WORKSHOPS BEI  HWH Q S T IN CHEMNIT Z

Gesamtsystem Genius mit den Schwerpunkten:
• Einrichten und Anlagenschnittstelle 
• Parametrieren der Schweißparameter 
• Nutzung der Inspektoren

17.03.2020
22.09.2020

THEMA DATUM INHALT SPRACHE

Deutsch
Deutsch

PQS Prozessüberwa-
chung

Gesamtsystem PQS mit den Schwerpunkten:
• Grundlagen PQS 
• PQS für die Optimierung und Dokumentation 
• PQS für die Prozessüberwachung

18.03.2020
23.09.2020

Deutsch
Deutsch

XPegasus bedienen XPegasus mit Schwerpunkt Bedienung:
• allgemeine Bedienung, Meldungen und Ansichten 
• Schweißparametrierung 
• Inspektoren 
• Archivierung und Logbücher 
• Einbinden von Modulen und Einrichten

09.06.2020
12.11.2020

Deutsch
Deutsch

Thomas Erhorn
thomas.erhorn@harms-wende.de

Gedrucktes Modell eines RSM401 Reibschweißkopfes

Viktor Koch
Weitere Termine finden Sie im Internet.
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Der HWH-Spieleabend
Grünkohl, Geselligkeit, Spaß und Spiel – unsere Tradition. 
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Novemberzeit heißt im Norden Grünkohlzeit. Bei 

HWH heißt das wiederum: Spieleabend. Wir verbin-

den die Tradition und den Genuss des Grünkohls mit 

unserem Spieleabend, also gutes Essen, Spaß und 

Spiel in der dunklen Jahreszeit. Anfang Novem-

ber fand somit wieder unser schon traditioneller 

Spieleabend statt. Nach dem obligatorischen und 

wichtigen Start am Freitagmittag mit der Grundlage 

Grünkohl startete der Spaß mit der Wahl der Spieler 

und Spielerinnen für die einzelnen Tische zum 

Kniffeln und zum Skat. Sehr viele Runden mit noch 

viel mehr Spaß und Geselligkeit ließen die Zeit wie 

im Flug (oder halt im Spiel) vergehen. Das dunkle 

Grau des Novembers wurde von der Spielfreude und 

dem gemeinsamen Lachen schnell vertrieben. Ein 

besonderes Highlight des diesjährigen Spieleabends 

war ein Azubi-Projekt, welches in der nächsten 

Ausgabe der Schweißzeit vorgestellt wird. Soviel 

Spannung muss sein. 

Doch auch jede Feier geht irgendwann dem Ende 

entgegen, so auch der Spieleabend 2019 mit der 

Siegerehrung. Beim Kniffeln gewann Ulrich Smarlsy 

aus unserem Fertigungsteam und im Skat Klaus 

Guzahn, frischer Rentner aus der Fertigung, der uns 

aber auch noch zeitweise im neuen Jahr unterstüt-

zen wird. 

Am Ende wurde noch gemeinsam aufgeräumt und 

ein Fotogruß an Kollegen geschickt, die leider nicht 

teilnehmen konnten. An dieser Stelle gute Besserung 

unseren leider erkrankten Kollegen Petra, Achim 

und Michael. Beim nächsten Spieleabend werdet ihr 

wieder dabei sein! 
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•	Weihnachten – weltweit 

•	Internationales Vertriebs- 

 meeting HWH

 April 2020

 Hamburg

•	Messe Automatica

 16.-19. Juni 2020

 München  

•	Messe AMTS in China 

 8.-11. Juli 2020

 Shanghai 

•	Messe EuroBLECH

 27.-30. Oktober 2020

 Hannover 

Termine:    

Preisverleihung

Fotogruß

Ralf Bothfeld
ralf.bothfeld@harms-wende.de

Spende statt Geschenke
Auch in diesem Jahr haben 

wir uns entschlossen, ein 

soziales Projekt zu unterstüt-

zen und auf das Versenden 

von Werbegeschenken zu 

verzichten. In diesem Jahr 

engagieren wir uns mit einer Weih-

nachtsaktion zur Unterstützung der 

DKMS im Kampf gegen Blutkrebs. 

Harms & Wende wird eine Spende 

an die DKMS schicken, um einen 

kleinen Beitrag zur Bekämpfung 

dieser heimtückischen Krankheit zu 

leisten. Ich denke, das ist in unserem 

gemeinsamen Sinne und hoffentlich 

ein Schritt, dass irgendwann diese 

Krankheit in historische Bücher ver-

bannt wird.  

Und wieder ist ein Jahr wie im Fluge vergangen. 
Auch 2019 brachte nach viel Arbeit und der Meisterung 

der großen Herausforderungen große Erfolge. 
Sehr viele Schweißsysteme „made in Hamburg“ wurden installiert 

und fügen die verschiedensten Anwendungen in aller Welt. 

Das Jahresende bringt die Zeit, kurz inne zu halten und das Erreichte 
zu betrachten. Besonders wichtig ist es uns an dieser Stelle und zu 
dieser Zeit, Ihnen, unseren verehrten Kunden und Partnern für die 
erfolgreiche Zusammenarbeit und das in uns gesetzte Vertrauen zu 
danken sowie Ihnen eine frohe, besinnliche und vor allem friedliche 

Weihnachtszeit zu wünschen. Daran schließen wir gleich unsere aller-
besten Wünsche für ein glückliches und gesundes neues Jahr 2020 an. 

Auf weiterhin so gute Zusammenarbeit in der neuen Dekade!

Unsere besten Grüße zum Jahresabschluss


